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Innovation als Schlüssel für einen erfolgreichen Strukturwandel
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Anwendungen MONTANWACHS
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Wachsbleichung

Asphaltmodifikation

Poliermittel

TTR 

(Thermopapier)

Hydrophobierung (Holz & Gips)

Feinguss Kolbenschmiermittel
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Anwendungen MONTANWACHS

Innere & externe Gleitmittel 

(Glas, Kunststoffe & Metall)

Oberflächenschutz/-beschichtung

Kunststoffadditiv

Schuhcreme/Lederpflege

Überzug Früchte/Tabletten

Kosmetik-/Pflegeartikel
Putz-/Poliermittel
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Montanwachs ist pflanzlichen Ursprungs und ermöglicht die Herstellung 

von speziellen Produkten und bewirkt eine wesentliche Wertsteigerung als 

Produktadditiv:

 Basiswerkstoff für TTR-Papier, Schuhcremes und Poliermittel

 Hydrophobierung von Gipskarton: Wertsteigerung von über 60 % 

 Hydrophobierung von Laminatplatten: Wertsteigerung von über 30 %

 Lebensdauerverlängerung von Gusskolben um ca. 300 %

 Lebensdauerverlängerung von Früchten und Medikamenten bis zu Faktor 10

 Performanceverbesserung von 

Kunststoffen um über 10 %

Kurze Einführung zum Montanwachs
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Für die Region und die Welt 

• MONTANWACHS vertreten in unterschiedlichsten Produkten weltweit



Für die Region und die Welt 
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• ROMONTA als Hauptstandort der MONTANWACHS-Produktion und Arbeitgeber



Standortentwicklung ROMONTA von 2002 bis 2017
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Ansiedlung am Standort bis heute
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Projektkatalog Kerngeschäft Montanwachs
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Neue

Rohstoff-
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CO2

Verwertung
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Sicherung

Wärme-

bedarf

Wachszentrum 

Amsdorf

Wert-

schöpfung

Intensivierung 

Forschung & 

Entwicklungs-

arbeiten

alternative Verwertungsmöglichkeit 

für prozessbedingte Restkohle

CO2 freie Montanwachsproduktion



Projektkatalog zur weiteren Standortentwicklung
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1. Die stoffliche Nutzung der Braunkohle als Rohstoff muss eine Alternative bleiben

2. Stabile, belastbare Rahmenbedingungen 

3. Anpassung der aktuellen Förderinstrumente

4. Direkte, projektbezogene F&E Kooperationen

5. Zentrale Ansprechpartner bei den notwendigen Planungs- und 

Genehmigungsprozessen  Bürokratieabbau 

6. Unterstützung des Landes bei der Beschaffung notwendiger Eigenmittel

7. Schaffung notwendiger Infrastrukturvoraussetzungen zur Sicherung des 

Fachkräftebedarfes (auch und insbesondere in den ländlichen Regionen)

„Wunschzettel“
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


